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Pressemitteilung 20.10.2010 
 

Treffen der Generationen im Altenzentrum Rodenbach 
Schüler des Franziskanergymnasiums Kreuzburg besuchen Bewohner 
 
Rodenbach. - Um mehr über den Alltag in einer Pflegeeinrichtung zu erfahren, besuchten 29 
Schülerinnen und Schüler der neunten Klasse des Kreuzburg-Gymnasiums Großkrotzenburg das 
Altenzentrum Rodenbach. Heimleiterin Ludmila Knodel begrüßte die Schüler und erklärte: „Die 
Begegnung zwischen Schülern und Bewohnern ermöglicht es beiden Seiten von einander zu lernen 
und auf diese Weise vorhandene Hemmschwellen und Vorurteile zu beseitigen.“ Gemeinsam mit 
ihrem Klassenlehrer Raban Held, nutzten die Schüler die Gelegenheit, um einen Einblick in den 
Alltag der Pflegeeinrichtung zu erhalten und mit den Bewohnern auf Tuchfühlung zu gehen. Dabei 
besuchten die Schüler die Wohnbereiche des Altenzentrums, kamen mit den Bewohnern ins 
Gespräch und nahmen an Gemeinschaftsaktivitäten teil. Im Wohnbereich für neurologisch erkrankte 
Menschen spielten Schüler und Bewohner gemeinsam an der Wii-Konsole Bowling. 
 
Durch ihren Besuch im Altenzentrum und die Gespräche mit den Bewohnern erfuhren die Schüler 
viel über das Leben von alten und pflegebedürftigen Menschen und erhielten einen Einblick in die 
Arbeit einer Pflegeeinrichtung. Klassenlehrer Held bedankte sich bei der Heimleitung und betonte: 
„Der Besuch des Altenzentrums Rodenbach eröffnet den Schülern ganz neue Erfahrungswelten. Das 
stärkt das Einfühlungsvermögen und die soziale Kompetenz. Die Schüler werden im Umgang mit 
älteren und pflegebedürftigen Menschen sensibilisiert und erfahren wie sinnvoll es ist, sich für andere 
Leute einzusetzen.“ Abschließend erklärte Heimleiterin Knodel: „Es ist uns wichtig, unsere 
Einrichtung nach außen hin zu öffnen und den Austausch zwischen Bewohnern und Menschen aus 
der Region zu ermöglichen. Der Besuch ihrer Schüler ist hierfür exemplarisch.“ 
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Foto: 
Schüler des Franziskaner-Gymnasiums Kreuzburg im Gespräch mit Bewohnern des Altenzentrums. 
 

 


